
 

 

 

Spendenaufruf an die Berliner Wirtschaft  

Jeden Tag fliehen tausende Menschen, meist Frauen, Kinder und Jugendliche aus den Kriegsgebieten der 

Ukraine nach Deutschland, viele versuchen sich in Berlin in Sicherheit zu bringen. Trotz unsicherer Zukunft 

bzw. ungeklärter Bleibeperspektive möchte der überwiegende Teil möglichst schnell den eigenen 

Lebensunterhalt durch Arbeit bestreiten.  

Geflüchtete aus der Ukraine erhalten einen vorübergehenden Schutzstatus, der sie nach der Registrierung 

sofort berechtigt, eine Arbeit oder Ausbildung aufzunehmen. Neben der Klärung fachlicher Voraussetzungen 

bilden deutsche Sprachkenntnisse und eine verlässliche Begleitung wesentliche Grundlagen für eine 

gelingende Integration in den Arbeits- und Ausbildungsmarkt.  

In Ergänzung zu regulären staatlich finanzierten Sprach- und Integrationskursen sind auch flexible Sprach-

angebote nötig, die praxisnäher und klientenorientierter ausgerichtet werden sollten. Die Berliner Wirt-

schaftsorganisationen möchten helfen diese Lücke zeitnah zu schließen.  

Die Handwerkskammer Berlin, die Unternehmensverbände Berlin Brandenburg, der Verband Freie Berufe 

Berlin und die IHK Berlin konzipieren derzeit  

Sprachangebote, die: 

 Pragmatisch arbeits- und ausbildungsvorbereitend  

 oder tätigkeits- bzw. praktikumsbegleitend ausgerichtet sind 

 die Lebenssituation der Geflüchteten (z.B. Kinderbetreuung) berücksichtigen  

Darüber hinaus sollen für ehrenamtliche Helfer, die sich für die Betreuung und Begleitung der Geflüchteten 

engagieren, Sachmittel und Aufwandsentschädigungen erstattet werden. Administriert werden die An-

gebote über den Verein zu Förderung der beruflichen Bildung e.V. (vfbb), dessen Mitglieder die oben 

benannten Wirtschaftsorganisationen sind. Diese haben auch eine Anschubfinanzierung sichergestellt.  

 

Wir bitten Sie, diese wirtschaftsnahen Integrationsangebote mit einer Spende  

an den vfbb zu unterstützen!  

Kontoinhaber:  Verein zur Förderung der beruflichen Bildung Berlin e.V. 

IBAN: DE66 1007 0000 0461 3618 00 

Stichwort:  Ukrainehilfe/Firmenname  

 

Der Verein ist anerkannt gemeinnützig und die Integration in Arbeit und Ausbildung entspricht dem 

Satzungszweck. Sie erhalten eine Spendenbescheinigung, welche die steuerliche Absetzbarkeit Ihrer  

Spende begründet.  

Mit der operativen Umsetzung ist das ARRIVO Servicebüro für Unternehmen beauftragt.  

Bei Fragen wenden sie sich bitte an: info@arrivo-servicebuero.de , telefonisch:030 80 49 33 00 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  
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